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Heer will alie Waffen zurück 
Verteidigungsminis- 
terium verlangt von 
Villacher Oberst Aus- 
stellungsstücke dcs 
Bunkermuseums am 
Wurzenpass zurück. 

t PETER KIMESWENGER 

E inen skurrilen Streit im Ver- 
teidigungsministerium um 
Ausstellungsstücke im Bun- 

kermuseum am Wurzenpass 
deckt das Nachrichtenmagazin t)atmrdiiWelt 
,,Profil" in seiner neuesten Aus- r#ichhOrd- 
gabe auf. Der Gründer und Be- nun& hdms 
treiber des Bunkermuseums, kkerermltei- 
Oberst Andreas Scherer, ist fas- izgnr rmadschen 
sungslos. „Ich wurde mit einem T - 3 5 h ~ ~  wf 
Schreiben der Rechtsabteilung , ainemTieflader 
des Ministeriums aufgefordert, k Bundes- 
Flieger- und Panzerabwehrka- . hrecMs ZORE 

nonen sowie Panzertürme mit 
einem Gesamtgewicht von 162 at sic?; an den Verwaltungs~e- - AWEIGE 

Tonnen an das-~undesheer zu- 
rückzugeben'', schildert der 44- 
jährige Villacher im Kleine Zei- 
tung-Gespräch. 

Der Preis für den Transport 
mit Spezialfahrzeugen vom 
Wurzenpass ins Heeresge- 
schichtliche Museum ,,Arsenal" 
nach Wien würde nach Kosten- 
voranschlägen 276.000 Euro 
kosten. ,,Wenn ich das zahlen 
muss, bin ich bankrott, finan- 
ziell ruiniert", klagt Scherer. Er 

richtshof gewandt. Auf-den 
Wurzenpass wurden die Aus- 
stellungsstücke vom Bundes- 
heer transportiert - kostenlos. 

Der Villacher Andreas Sche- 
rer arbeitet seit 1989 als Beamter 
im Verteidigungsministerium in 
Wien. Detail am Rande: Als Lei- 
ter der im Vorjahr aufgelösten 
Abteilung für Öffentlichkeitsar- 
beit war er ein enger Mitarbeiter 
des entmachteten Generalstabs- 
chefs Edmund Entacher. 


